
HÖREN UND VERSTEHEN
Das Gehör – unser soziales Organ
Alle Jahrewieder…undobwohluns
wegen der drohenden Energie-
mangellage manch eine Weih-
nachtsbeleuchtung fehlt, oder viel-
leicht geradedeswegen, ist der Jah-
reswechsel immer auch eine Zeit
der Reflexion. Die Fähigkeit zu
kommunizieren, macht uns zu
dem, was wir sind. Mein Beruf hat
hiermit sehr viel zu tun. Nur wer
gut hört, hat das Potenzial auch zu
verstehen. Darüber habe ich in
meiner letzten Kolumne berich-
tet. Heute jedoch möchte ich den
Fokus auf einen anderen Aspekt
meines Berufes richten. Indem
meineFrauund ichunsumdasGe-
hör unserer Kundschaft bemü-
hen, kommen wir in Kontakt mit
sehr vielen Menschen. Es ist wich-
tig als Hörgeräteakustiker, dass
mandieMenschen,mitdenenman
zutunhat,näherkennenlernt.Dass
man sich für Vorlieben, Ängste,
Freud und Leid dieser Menschen
interessiert, ummit ihnendie idea-
leHörlösung zu finden. Auf der an-
deren Seite ist es auch sehr wich-
tig, dass unsere Kunden uns ver-
trauen können. Für mich heisst
dies, dass auch wir ein Stück weit
unsereVorlieben,Ängsteetc.preis-
geben. Daraus entwickeln sich in-
teressante Dialoge und Diskussio-
nen, welche weit über die Schwer-

hörigkeit oder
die Hörgeräte-
versorgung hin-
aus gehen. Mei-
ne Frau Silvia
und ich schät-
zen diesen Teil
unseres Berufes
– oder soll ich sagen unserer Be-
rufung? – sehr. Wir werden teilwei-
se ein Stück weit hinein gelassen
indiepersönlicheWeltunsereKun-
den. Wir werden mit Schicksalen
konfrontiert und dürfen uns zu-
sammenmit ihnenübergrosseund
kleine Ereignisse freuen. Ich, als
Basler, wurde hier in Uznach sehr
herzlich aufgenommen und ich
möchte mich hierfür bei Ihnen al-
len bedanken. Bei den vielenMen-
schen, welche im letzten Jahr zu
uns kamen, um besser zu hören,
und uns im Gegenzug ihr Gehör
schenkten. Wir hoffen, auch im
neuen Jahr viele einzigartige Men-
schen kennenzulernen und freu-
enunsdarauf,mit denjenigen,wel-
che wir in den letzten Jahren ken-
ne lernen durften, weiterhin einen
angeregten Gedankenaustausch
über Schwerhörigkeit, Hörlösun-
gen und das Leben zu führen.
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